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AbendAusgabe I Beiblatt zu Nr 574 der Saale Jeitung Ovryerstag 7 Dezember 1916
Halle und Umgebung

Halle den 7 Dezember 1916

Margarineverkauf
Bekanntmachung

Am Freitag den 8 Dezember 1916 wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthoſe vormtt
e von 8 12 Uhr und nachmittags von 6 auf die Num

Pecn 18 001 21 000 der neuen Lebensmittelſcheine Margarine
Sttanſft Auf den Kopf eines Haushaltes entfällt s Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereitzuhalten
galle am 7 Dezember 1916

Der Magiſtrat

eſtſetzung der Petroleummenge für Del Seife zember 1916 se ſu
II Petrolenm für Gewerbetreibende

Bekanntmachung
Zu I Auf Grund der Bekanntmachung des Magiſtrats über

gte Regelung des Verkehrs mit Petroſeum im Stadtkreis Halle
rom 14 September 2916 Ziffer 3 wird die Petroleummenge für
Dezember 1916 wie folgt feſtgeſetzt

1 Haushaltungen und Einzelperſonen welche im Beſitz eines
hlauen oder hellroten Lebensmittelſcheines oder eines grauen mit
rotem Kreuz ſind erhalten gegen Vorlegung desſelben in der zu
ſtändigen Brotmarkenausgabeſtelle

a je 1 Petroleummarke gleich Liter Petroleum in der
Woche vom 7 bis 13 Dezember 1916 und in der Woche vom
21 bis 27 Dezember 1916 wenn ſie gleichzeitig eine vom zu
ſtändigen Polizeirevier beſtätigte Beſcheinigung des Hauswirtes
oder ſeines Stellvertreters beibringen daß in der betreffenden

s nur teilweiſe Gas oder elektriſches Licht vor
anden iſtt b je 1 Petroleummarke gleich Liter Petroleum in der

Woche
vom 7 bis 13 Dezember 1916
vom 14 bis 20 Dezember 1916
vom 21 bis 27 Dezember 1916
vom 28 Dezember 1916 bis 3 Januar 1917

wenn ſie gleichzeitig eine vom zuſtändigen Polizeirevier beſtätigte
Beſcheinigung des Hauswirtes oder ſeines Stellvertreters bei
pringen daß in den betreffenden Haushaltungen überhaupt kein
Gas oder elektriſches Licht vorhanden iſt

Die Ausgabe der Petroleummarken erfolgt gleichzeitig mit
der der Brotmarken

Zu I Die Beſtimmungen der Bekanntmachung vom 14 Sep
tember 1916 Ziffer 6 werden in Erinnerung gebracht

Der Bedarf an Petroleum zu rein gewerblichen techniſchen
Zwecken iſt bei der Königl Gewerbeinſpektion Bernburgerſtr 17
anzumelden

HSeimarbeiter und Landwirte erhalten unter Vorlage einer
Arbeitsbeſcheinigung oder eines Berufsagusweiſes in der Petro
leummarkenſtelle Wilhelmſtraße 43 Zuſatzmarken zur Entnahme
von e oder 1 Liter Petroleum vro Woche in den beiden ſtädtiſchen
r n für Petroleum Große Märkerſtraße 8 oder Leſſing
traße 39

Der Bedarf an Petroleum von Gewerbetreibenden Anſtalten
Gaſtwirtſchaften oder in ſonſtiger Hinſicht zu Veleuchtungszwecken
iſt unter Begründung ſchriftlich im Büro der ſtädtiſchen Petro
wen Stadthaus 3 Stock Statiſtiſches Amt anzu
melden

Halle den 7 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Sprechſtunde nur von 10 1
Bekanntmachung

Wir weiſen wiederholt darauf hin daß infolge zahlreicher
Einberufungen von Bürobeamten die Geſchäftsräume der Armen
verwaltung und der Kriegsunterſtützungskommiſſion auch ferner
hin für den Publikumverkehr von ganz dringenden Fällen ab
geſehen nur in der Zeit von 10 1 Uhr vormittags geöffnet ſind

Halle den 2 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Die Zentraliſierung der Einfuhr mit friſchen
Fiſchen

Nach langen Ueberlegungen und Verhandlungen mit den in
ländiſchen und den ausländiſchen Jntereſſenten hat die Zentral
Einkaufsgeſellſchaft unter Zuſtimmung der zuſtändigen Zentral
behörden für die Einfuhr der friſchen Heringe und der
übrigen friſchen Seefiſche verſchiedenartige Regelungen gefunden

Die friſchen Heringe werden durch die von den Firmen des
Fachhandels unter Führung der Z E G gegründete Friſchherings
Einfuhr Geſellſchaft in Berlin bearbeitet die im Ausland an den
wichtigſten Mittelpunkten der SHeringsfiſcherei eigene Einkaufs
ſtellen eingerichtet hat Der von dieſen Einkaufsſtellen gekaufte
Hering wird den Verteilungsſtellen zugeſandt von denen ſich je
eine n dem Mittelpunkt eines jeden bedeutenden Produktions
gebietes der deutſchen Fiſchinduſtrie befindet Die Verteilungs
ſtellen teilen einerſeits dem Friſchfiſchhandel andererſeits den
fiſchinduſtriellen Betrieben ein beſtimmtes Kontingent der ihnen
von den Einkaufsſtellen zugehenven friſchen Heringe zu

Für die Einfuhr der übrigen friſchen Seefiſche wurden
Lon der Zentraleinkaufsgeſellſchaft unter dem Namen Zentral
Fiſchmärkte am Sitz der großen deutſchen Seefiſchmärkte Ver
teilungsſtellen geſchaffen und an die Stelle der vreisſteigernd
wirkenden Auktion die Verteilung geſetzt auf Grund welcher die
W Sitz des Zentralfiſchmarktes anſäſſigen Firmen im Verhältnis
5 rer Beteiligung am Geſchäft der letzten Jahre einen Anteil der
ufuhren erhalten Große im Jnland anſäſſige Jmporteure

wurden dem nächſtbelegenen Zentralfiſchmarkt angeſchloſſen
Die Preiſe für däniſche friſche Seefiſche die an dieſe Zentral

m ärtte verſandt werden ſind von der
las Fühlungnahme mit den ausländiſchen Intereſſenten feſt

re Obgleich dieſe Preiſe immer noch das Mehrfache der Friedens
rie betragen bedeuten ſie doch eine erhebliche Verminderung

in von der Zentraliſierung gezahlten Zu dieſen Preiſen kommt
d Deutſchland noch der Nutzen des verteilenden Großhandels und
es Kleinhandels zu
u Sleicher Weiſe wie aus Dänemark werden auch die

Hnilhen Fiſche an die Zentralfiſchmärkte geſandt Für die aus
ce and ſtammenden friſchen Seefiſche wurde eine andere Regelung
Manden weil dieſe auch im Frieden in der Hauptſache nicht den
o ber die deutſchen Seeſiſchmärkte nehmen Am Sitz der
ver Voiſchen Hochſeefiſcherei in Pmuiden wurde eine Vereinigung
en mporteure Ynmuidens gegründet der die holländiſchen undderen Firmen die bereits im Frieden die Fiſchausfuhr nach
Prrtſchland beſorgt hatten angehören Die Vereinigung kauft zu
Arie die etwa den in Dänemark gezahlten entſprechen in der
War n des Vmuidener Fiſchmarktes und verteilt die gekaufte
den 7ach einem Schlüſſel dem der Friedenseinkauf der betreffen
Die en ugrunde liegt unter die Mitglieder der Vereinigung

ihre er ne z J Ka anvorm Serigen Abnehmer die hauptſä n WeſtdeutſchlandWiegend im Roeinland und Weſen ſitzen e

Der neue Reichskommiſſar für Fiſchverſorgung hat ſich ebenſo
wie bezüglich der aus Skandinavien ſtammenden friſchen Fiſche und
der friſchen Heringe eine planmäßige Verteilung der eingeführten
Ware noch vorbehalten

Die neue Regelung hat die Probe auf ihre Brauchbarkeit
bereits beſtanden Seit dem 21 November vollzieht ſich die Ein
fuhr von friſchen Fiſchen in Deutſchland nach dem neuen Syſtem
Obgleich ſehr geringe Fänge infolge ſtürmiſchen Wetters in Skan
dinavien nur eine außerordentlich kleine Zufuhr ermöglichten hat

ſich d des neue Syſtem ohne weſentliche Schwierigkeiten ein
gearbeite

Erhöhte Rationen für Beamte
Der Präſident des Kriegsernährungsamts hat eine Ab

ordnung deutſcher Reichs und Staatsbeamtenverbände emp
fangen die ihm ihre vortrug Beſonders wurde
eine erhöhte Brot Kartoffel und Fettration für gewiſſe
Beamtengruppen im Verkehrsdienſt uſw gewünſcht

Darauf erklärte Herr v Batocki wie die Beamten
Korreſpondenz mitteilt folgendes

Er ſei gern bereit den Beamten ſoweit es durch be
ſondere ienſtliche Verhältniſſe begründet
werden könne durch Gewährung einer erhöhten Brotration
entgegenzukommen Leider habe das urſprüngliche Vor
haben allgemein eine erhöhte Brotration einzuführen an
geſichts der ſchlechten Kartofflernte aufgegeben werden
müſſen Bei ſchwierigen Verhältniſſen aber würden Zu
ſatzkarten ausgegeben werden Jn bezug auf die Zu
teilung von Fett ſähe es im Augenblick nicht günſtig aus da
die Butterproduktion nicht unerheblich zurückgegangen ſei
Eine Beſſerung der Milch und Buttererzeugung könne erſt
nach Eintritt in die wärmere Jahreszeit erwartet werden
Nach Erledigung der Verhandlungen mit den verſchiedenen
Verwaltungen und Feſtſtellung der in Betracht zu ziehenden
Dienſtſtelleninhaber würden den Ausgabeſtellen der Lebens
mittelkarten entſprechende Anweiſungen für
die erhöhten Rationen zugehen

Auf den weiteren Wunſch der Beamtenverbände auch
im Beirat des Kriegsernährungsamtes vertreten zu ſein
erwiderte Präſident v Batocki darüber laſſe ſich reden

Aufruf an die Kleinpächter des Bundes zur
Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft

Wilde Gerüchte durcheilen die Stadt Denienigen die ſelbſt
Kartoffeln geerntet haben ſollen einige Zentner genommen
werden Niemand wird mehr Kartoffeln anpflanzen Das ge
vachtete Land muß dem Bunde wieder zur Verfügung geſtellt
werden Es iſt ſehr bedauerlich daß ohne Unterlage ſolche
Gerüchte in Umlauf kommen Die mitgeteilte Verfügung über
den Kartoffelverbrauch der Selbſtverſorger zeigt daß jede Sorge
und Erregung ganz unnütz war Sie beſtätigt wie außer
ordentlich wertvolles für jede einzelne Familie
iſt felbſt Kartoffeln zu pflanzen Der Staat und die
Stadt unterſtützen die Selbſtverſorgung indem für die Selbſt
verſorger günſtigere Verbrauchsbeſtimmungen erlaſſen worden
ſind als für dieienigen die ganz auf den Bezug von Kartoffeln
von der Stadt angewieſen ſind Der Selbſtverſorger darf als
Lohn für ſeine Mühe Pfund Kartoffeln pro Kopf mehr ver
brauchen als derienige der ſie kaufen muß Dazu kommt donn
noch der Umſtand daß der Selbſtverſorger jeder Sorge um die
Heranſchaffung von Kartoffeln enthoben iſt und obendrein ſolche
von ihm bekannter Qualität veſitzt

Wäre Land genug zu haben ſo könnte nicht eindringlich genug
auf die Selbſtverſorgung hingewieſen werden Es wäre mit
größtem Danke zu begrüßen wenn die Möglichkeit geſchaffen
würde alles Land was irgendwie verwendbar iſt zum Anbau
von Kartoffeln zu verwenden

Ganz von ſelbſt verſteht es ſich daß alle diejenigen
die Kartoffeln geerntet haben die Vorräte der
Stadt nur in dem Maße in Anſpruch nehmen als
nach der Verordnung über den Kartoffelver
brauch ſtatthaft iſt Die Rieſenarbeit der Ackerverteilung
der Düngemittel und Saatgutbeſchaffung iſt in erſter Linie unter
nommen worden um die Ernährung weiter Kreiſe ſicherzuſtellen
Das ſchließt in ſich ein daß kein Kleinpächter des
Bundes von der Stadt Kartoffeln beziehen darf
wenn die von ihm geernteten ausreichen Sollte
das dennoch geſchehen ſein dann muß der Ueberſchuß über den
bewilligten Verbrauch ſelbſtverſtändlich zurückgegeben werden
Sollte das angeſtrebte Ziel mißbraucht werden dann müßte zu
meinem tiefen Bedauern die ganze Ackerverteilung aufgehoben
werden Diejenigen für die die ganze Arbeit aufgewendet wird
müſſen in gewiſſenhafteſter Weiſe dafür ſorgen daß genau nach
den Beſtimmungen des Verbrauches gehandelt wird Wenn über
4000 Familien vom Bund aus Land haben ſo muß dieſe Tatſache
im Verein mit denjenigen die ſonſt ſolches beſitzen in einer Stadt
wie Halle ſtark zum Ausdruck kommen Der Erfolg wird ſicher
lich der ſein daß die Behörden noch weiter entgegenkommen und
Land zur Verfügung ſtellen das bis jetzt für den Kartoffelbau
noch nicht freigegeben worden iſt Es ergeht an alle
Kleinpächter des Bundes der Aufruf zuſammenzuſtehen und ſich durch beſondere Ge
wiſſenhaftigkeit in der Verwendung der Ernte
auszuzeichnen Der Bund will ſeinen Kleinpächtern das
Durchhalten erleichtern Er nimmt ihnen die Sorge um Dünge
mittel und um das Saatgut ab Er erleichtert jedem einzelnen
ſein Beſtreben ſich ſelbſt zu verſorgen

Ausdrücklich ſei hervorgehoben daß die Kleinpächter des
Bundes die Saatkartoffeln durch die Geſchäftsſtelle des Bundes
beſorgen ſollen und nicht einzeln beim hieſigen Mag ſtrat Der
Bund prüft die beſtellten Mengen und gibt die Beſtellung an den
Magiſtrat weiter Die Organiſation der Landverteilung des
Bundes trägt im Hinblick auf das Saatgut ihre erſten Früchte
Da genau bekannt iſt wieviel Land jeder einzelne Kleinpächter
hot ſo kann Sorge dafür getragen werden daß kein Saatgut
verſchleudert wird Es iſt dies in der Jetztzeit von der aller
größten Bedeutung Der Bund kann nur für diejenigen Leute ein
treten denen er Land gegeben hat Er iſt bereit Land zu über
nehmen das bereits von anderer Seite an Kleinpächter vergeben
iſt und dieſen die gleiche Vorſorge angedeihen zu laſſen wie den
eigenen Kleinpächtern Jm vergangenen Jahre konnte der Bund
ſich ohne Unterſchied allen denen zur Verfügung ſtellen die Land
keſaßen Jn dieſem Jahre iſt dies infolge der Knappheit des
Saatgutes nicht mehr möglich Der Bund muß Gewähr dafür
leiſten daß nur ſoviel Sautgut zur Verwendung kommt als er
Land vergeben hat

Allen denen die e beim Bunde beſtelltbhaben ſei mitgeteilt daß die beſtellten Mengen geſichert ſind
WMaontag den 11 Dezember wird das Land an der Hutten

ſchule am Feuerwehrdevot und an der Turmſtraße
Hafenbahn zugeteilt Es iſt die Ausweiskarte mitzubringen

Die Zuteilung findet für alle drei Aecker um 4 Uhr im phyſiologi
ſchen Jnſtitut ſtatt Dienstag den 12 Dezember wird um die
gleiche Zeit der Acker gegenüber Bergmannstroſt zugeteilt
und am Donnerstag der Acker am Grünen Weg Nähe der
Heide Verteilung der übrigen Aecker die im Frühjahr gedüngt und
genpflügt übernommen werden können findet in der nächſten Woche
ſtatt Parzellen die nicht rechtzeitig in Beſitz genommen werden
werden anderweitig pergeben Roch ſind über 500 Familien vor

gemerkt m Emil Abderhalden

Die geologiſchen Vodenſchätze der Provinz Sachſen
Jm Bunde zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen

Volkskraft ſprach Mittwoch abend Prof Dr Walther über
obiges Thema Der gegenwärtige Krieg hat unſer aller
Blicke wieder mehr auf die Heimat gerichtet und nicht zuletzt
auf die eigenen Bodenſchätze An manchen Bodenſchätzen iſt
Deutſchland ſehr reich ährend ſich die Steinkohlenlager
des übrigen Europas in ca 200 Jahren erſchöpfen werden
wird Deutſchland imſtande ſein noch ein Jahrtauſend länger
bei gleichbleibender Produktion durchzuhalten Die Salz
lager Deutſchlands ſind geradezu unerſchöpflich Weniger
gut das hat uns der Krieg deutlich bewieſen iſt Deutſch
land mit Kupfer verſehen Von der geſamten Kupfererzen
gung vor dem Krieg mit 900 000 Tonnen produzierte Deutſch
land nur 50 60 000 Tonnen die Kupferſchicht tritt im all
gemeinen nur in einer Stärke von 1 Fuß auf Die haupt
ſächlichen Kupferlager finden ſich in der Gegend von Siegen
bei Goslar in RNiederſchleſien und hauptſächlich im Mans
felder Seekreis Die Mansfelder Kupferſchicht liegt in einer
Tiefe von 600 700 Meter als eine der unterſten Schichten
der ſog Zechſteinformation Jn dem ganzen Kupfergebiet
von Mansfeld Eisleben und Hettſtedt wurden vor dem Krieg
von der Mansfeldiſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft
16 000 eigentliche Bergleute im ganzen 90 000 Perſonen be
ſchäftigt Die zu Tage geförderten Schiefererze werden in
den Hochöfen gebrannt die kieſelſäurehaltige Schicht
ſteigt nach oben die ſchwerere kupferhaltige ſinkt nach unten

Die Se leere wird als r viel verwendet Der Kupferrohſtein wird nochmals geſchmolzen und
liefert einen Spurſtein der fein gemahlen und entſilbert
wird Der Rohſtein enthält 45 Prozent Kupfer 2 Prozent
Silber und 25 Prozent Schwefel Der endgültige Prozeß in
den Spurhüten ergab in den letzten Jahren vor dem Krieg
25 000 Tonnen Kupfer und 20 Tonnen Silber im Jahre
Heute dürfte die Produktion noch weſentlich geſtiegen ſein
ſelbſt die alten Halden werden nach dem letzten Stückchen
kupferhaltigen Erzes durchſucht Der Mansfelder Bergbau
reicht bis zum Jahre 1200 zurück

Weihnachtsgrüße der Heimat an die Front
Sicherlich hat jeder das Bedürfnis unſeren tapferen Feld

grauen draußen in Feindesland einen Weihnachtsgruß zu ſenden
der ihnen künden ſoll daß all unſer Denken und Fühlen in dieſen
Tagen erhöht nur ihnen gilt Der Vaterländiſche
Frauenverein und die ihm angeſchloſſenen Landesvereine
werden in den kommenden Tagen durch ihre Helfer und Helfe
rinnen einen ſolchen Weihnachtsgruß der Heimat öffentlich zum
Verkauf anbieten Die Karte iſt eine Feldpoſt Doppel
karte und trägt außer dem eigentlichen Text dem wohl jeder
zuſtimmen wird noch ein warmes Geleitwort dert
Kaiſerin das in ihrer eigenen Handſchrift wiedergegeben iſt
Die Karte iſt außerdem mit weihnachtlichem Bildſchmuck und mit
vorſchriftsmäßigem Vordruck für die Feldadreſſe verſehen Um
es jedem zu ermöglichen dieſe Karte für ſeine Lieben im Felde
zu erſtehen iſt der Preis auf nur 5 Pfg für eine Karte und
10 Pfg für drei Karten feſtgeſetzt worden Der geſamte
Srlös iſt für die Hinterbliebenen der im Kriege
Hefallenen beſtimmt Die zuſtändigen Behörden haben
mit Rückſicht auf den wohltätigen Zweck den öffentlichen Verkauf
genehmigt höhere Beträge werden durch Büchſenſammlung ent
gegengenommen werden Die Reichspoſt wird die Karte obwohl
ſie den Beſtimmungen für Feldpoſtſendungen nicht in allem ent
ſwricht für dieſen beſonderen Fall annehmen und befördern Ss
erſcheint jedoch dringend geboten die Abſendung der Karte njcht
bis zu den letzten Tagen vor Weihnachten hinauszuſchieben da
die Feldpoſt bei der an ſich ſchon geſteigerten Belaſtung durch
den Weihnachtsverkehr ſonſt für eine rechtzeitige Ankunft keine
Eewähr übernehmen kann

Militäriſche Perſonalveränderungen
Befördert zum Leutnant der Reſerve der Vtze

wachtmeiſter Sickert Halle in d Feldart Vatt Nr 837 zum
Leutnant der Landw Feldart 1 Aufg der Vize
wachtmeiſter Schlömilch Halle jetzt im Feldart Regt 247

Eiſernes Krexz
Der Gefreite Hermann Hoene beim Stabe der Garde

kavallerie Sohn des Herrn Maurerpoliers Hermann Hoene Har
Nr 50 wurde für beſondere Leiſtungen mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet

Märchen in Wort Ton und Bild
Das war ein Rennen ein Laufen und Rufen geſtern wie es

der Mozartſaal wohl noch ſelten ſah Ueberall drängten die
Kleinen ſich herum ſprangen durch alle Stuhlreihen um auf der
andern Seite eine Freundin zu beſuchen Ganz Reugierige
drängten ſich vorn an die Bühne um womöglich hinter die Kuliſſen
zu ſpähen Hinter meinem Stuhl zwitſchern und wiſpern die
ganze Zeit ſchon zwei kleine Mädels Pss es kommt eine
die will ſingen Und nun ſang Fr Wieſe die hübſchen
kleinen Märchenlieder mit ihrer ſchönen vollen Stimme Ganz
ſtill ſaß alles da keine Mama mußte ihren Sprößling rügen
Hell auf lachte alles über die verderbliche Zahl 4 im Zeugnis
Ja Einmaleins Kaum war ſie von der Bühne herunter da
ging hinter mir wieder das Gewiſper los O die ſingt ſchön
ja und der am Klavier ſpielt ſo mit grad als ob er ſingt Jck

laß mir s morgen von meinem Fräulein vorſpielen ob ſie s auch
ſo kann Pss Alles klatſcht Frl Weber zu die ſich
zurechtſetzt zum Märchenerzählen Lautlos ſitzt alles bis auf ein
mal ein Schattenbild kommt Da lacht und jubelt und ſchreit dit
ganze kleine Welt hell an und jedes Bildchen wird mit großer
Spannung erwartet Dann wieder ſingt Fr Wieſe wieder
lauter hübſche Märchenliedchen Den Schluß des 1 Teiles macht
das Märchen Kleen Männeken mit ganz vorzüglichen Schatten
bildern von der Jugend mit lautem Beifall beklatſcht Eine
tleine Pauſe trat ein in der die blinden Sänger und Sänseritrnet
auf die Bühne geführt wurden Sie ſangen einen ſehr Zut ein
ſtudierten Chor Frl Weber las trefflich zwiſchen dem Ehor
geſang und den lobenswerten Sologeſängen von Fr Wieſe und
Herrn Dr Viol den verbindenden Text Es war das ſchöne
Märchen von Knecht Rupprecht und den Weihnatchselfen die
ihm helfend zur Hand gehen Die Muſik komponiert von Herr
Klanert ſchmiegte ſich dem Text innig an beſonders ſchön geraten
iſt der Tonbau der Baritonſtimme die allerdings in Herrn Dr

iol auch einen ausgezeichneten Sänger fand So halfen Kom
i und Sänger zuſammen um einen ſchönen Erfolg davonzu

agent

Sehr niel zu der gelungenen Aufführung trug Herr Pau
Klanert am Klavier vei der die ſchwierige Begleitung der
Märchen in harmoniſcher Weiſe durchführte Die meiſten Freund
aber hat ſich Frl Schmidt mit ihren Schattenbildern erworben
und manche kleine Hand wird noch eine Zeitlang ſich bemühen
es ihr nachzumachen Finanziell war der Erfolg auch ſehr gut
denn es war kein Platz mehr frei

Wucher mit Suppenwürfeln und Suppenwürzen
wird zur Zeit in erſchreckendem Maße getrieben Nicht ſelter
beſtehen dieſe von ſogenannten Nahrungsmittelfabriken unter
bochtönender Reklame angeprieſenen Waren zum ullergröhten

l Teil aus Sulz So iſt ein Fall bekannt geworden wonach ein der

e
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in Berlin
zu 90 Prozent aus Salzuppe

be er ababet er irma fertigte vor dem Kriegehndeiteertiee an hrend des Krieges verlegte er ſich auf

die Herſtellung und den Vertrieb eines Suppenwürfels Goliath

Nahru abrik Golh

Dieſer Würfel machte aber ſeinem Namen keine Ehre und fand
unter den Verbrauchern kein Gefallen Der Erzeuger des Suppen
würfels Goliath ſoll bereits vorbeſtraft ſe n u a während des
Krieges zweimal wegen Nahrungsmittelvergehens Jhm wurde
auch von der Handelserlauhnisſtelle in Berlin der Großhandel mit
Lebensmitteln unterſagt Einer ſeiner Abnehmer war der Kauf
mann Otto Kruſch in Breskau der die Ware als Zwiſchenhändler
en einen gewiſſen Kaufmann Paul Se del in Breslau Salz
ſtraße 34 weitervertrieben hat Seidel war auch nur Zwiſchen
händler Es kann daher nicht verwundern daß die Suppen
wärfel ſchlieslich recht teuer zu ſtehen kamen Seidel wurde
ebenfalls der Handel mit Suppenwürfeln unterſagt 309 900 Stück
die ſich noch in ſeinem Beſitze befanden wurden wegen ihrer
MRinderwert gteit beſchlagnahmt Dringlich zu wünſchen wäre
es wenn das gegen Seidel und noch andere Zwi ndler be
e tigte Strafverfahren recht bald zu einem durchgreifenden
Erfolg führen würde

Den Kleinhändlern aber kann nicht oft genug geraten werden
bei dem Einkaufe von Suppenwürfeln t vorſichtig zu ſein Sie
mögen ſich nicht durch noch ſo verlockende Angebote und ſchöne
Warenzeichen betören laſſen vielmehr nur mit durchaus enwand
freien Firwen in Verbindung treten Ueber unbekannte Firmen
und die von dieſen angeprieſfenen Waren erkundige man ſich vor
der Beſtellung Die Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindel
firmen in Lübeck die ſich u a auch de Bekämpfung des Kriegs
wuchers zum Ziele geſetzt hat geht hierbei gern mit Rat und
Tat an Hand Die Jnanſpruchnahme dieſer Zentralſtelle ver
nrſacht keine Koſten Die Zentralſtelle würde es auch begrüßen
wenn ihr Kenntnis gegeben würde von nen auftauchenden zweifel
haften Geſchäften damit ſie ſchleunigſt die geergneten Gegenmaß
nahmen ergreifen kann

Anentgeltliche Auskunft erhalten Minder
bemittelte in allen Rechtsangelegenheiten bei der ſtädt
Rechts auskunftsſte le Schmeerſtraße 1 Eingang Ver
ſſcherungsamt Sprechſtunden Dienstag vorm von 12 Ubr
Mittwoch nachm von 324 Uhr und 6 Uhr Donnerstag
vorm von 86 12 Ubr

Bukareſt in deutſcher Hand Wie ein Flugfeuer eilte geſtern
abend die Freudenbotſchaft durch alle Straßen und löſte überall
jubelnde Begeiſterung aus Das war wieder einmal en Ereignis
das gewaltſam die geſellſchaftlichen Schranken niederbrach Leute
die ſich im Leben durch ſoziale Schichtung getrennt erachteten
fühlten ſich eins durch den herrlichen Erfolg unſerer deutſchen
Waffen und beſdrachen das Ereignis miteinander auf der Straßen
bahn auf der Promenade oder wo man ſonſt ging und ſtand Und
allen leuchtete der Stolz über unſere unw derſtehlichen Heere
und ihre genialen Führer aus den Augen Und auch manch
lräftig Wörtlein über das verdiente Strafgericht das nun über
die reiche Verräterſtadt dieſen Hort der Kriegshetzer herein
gebrochen flog von Munde zu Munde Jn den Reſtaurants und
in den Vergnügnngsſtätten wurde die Rachricht verkündet und
mit Hoch und Hurra begrüßt Raſch wuchſen auch an den Häuſern
die bunten Flaggen deraus Einen ſchweren Stand hatten die
Beamten des Fernſvprechamts denn jeder der die Siegeskunde
früh erfuhr wollte natürlich ſchnell ſie ſeinen Bekannten und
Verwandten Schweſtern Brüdern Vater Mutter Gattin Braut
Bräutigam uſw zurufen das gab ſelbſtverſtändlich einen Sturm
auf die Fernſprecher bei denen doch jede Nummer auf einmal
nur von einem Teilnehmer benützt werden kann Heute früh
war in den Schulen fiegesfrei von den Türmen läuteten Mittags
die Glogen und die Artillerie ſchoß Salut Heute abend werden
die halliſchen Sänger in rechter Würdigung des herrlichen Erfolgs
auf dem eng noch eine beſondere Siegesfeier veranſtalten
Siehe unten

Eine Siegesfeier ſoll heute abend als Ausdruck der
Freude über den Fall der rumäniſchen Hauptſtadt
Bukareſt veranſtaltet werden Halliſche Sänger
finden ſich bald nach 8 Uhr auf der Empore hinter der
Marienkirche am Hallmarkt zuſammen und fingen zur Feier
des gewaltigen Waffenerfolges in Rumänien eine Reihe
patristiſcher und Danklieder Die Veranſtaltung beginnt
Punkt 249 Uhr

Eusen Herbert der 1 Charakterſpieler des Mainzer Stadt
theaters auch als erfolgreicher Reszſtator bekannt wurde von
Prof Max Reinhardt auf 5 Jahre für das Deutſche Theater
in Berlin gewonnen Der junge Künſtler iſt in Halle durch 3
Wirken im ThaliaTheater und in den Freilichtſpielen
des Sommers 1915 aufs Vorteilhafteſte bekannt

Die eiſernen Srſatz Uhrketten Jm Auftrage der Reichs
bank ſind eiſerne Erſatz Uhrketten hergeſtellt worden die den
Einlieferern goldener Ketten in den Goldankaufſtellen
als Gedenkſtücke verliehen werden Es ſind ſehr ſchön ge
arbeitete Ketten eine kürze Herrenkette eine längere Herren
Durchziehkette und eine beſonders zierlich gearbeitete lange
Damenkette Die Glieder der Herrenketten find von Zwiſchen
ſtücken unterbrochen die den Reichsadler und die Jahreszahl
1916 tragen umgeben von dem Gold zur e
Eiſen zur Ehr Die Damenkette ein kleines S ar d
mit dem Eiſernen Kreuz und der Jnſchrift Eiſerne Zeit 1916
Die Gedenkketten erhält jeder gegen Zahlung einer Gebühr
von 50 Mk der eine goldene Uhr oder Augenglaskette ab
liefert für die der volle Goldwert vergütet wird Sie ſind
ſo hübſch ausgefallen großen Anklang finden und den
Wunſch der Vaterlandsſache dur r von überflüſſigem
Goldſchmuck zu helfen bei vielen noch verſtärken werden

Dertrauensfache iſt der Uhrenkauf Da ſich eine gute Udr
ganz beſonders als Weihnachtsgeſchenk eignet ſo ſei darauf hin
gewieſen daß man bei ihrem Einkauf vorſichtig iſt ſich nicht durch
marktſchreieriſche Reklame der Verſand und Warenhäuſer irre
führen läst da durch ſte viel Minderwertiges und Unbrauch
bares in dieſem Artikel in Umlauf geſetzt wird Eine gute Uhr
kauft man beim anſäſſigen gelernten Uhrmacher der als geprüfter
Fachmann ſtets in der Lage iſt die weiteſtgehende Garantie für
die bei ihm gekauften Jeitmeſfer zu übernehmen und deshalb
in feinem eigenen Intereſſe nur gute ervrobte Fabrikate am
Lager halten wird
Ahrmacher Zwange Jnnung Halle a S u Umgegend

P zä für ſoziale Hilfsarbeit Zeitſtener Am 9 ds
45 Uhr ſpricht im Kindergartenhaus Burgſtr 45 Herr Dir
Bauer Leiter der Prop Blindenanſtalt über das Thema Unſer
Elinden und Kriegsblindenweſen

Selbſtmordserfuch einem Grundſtück der Pfännethöhe
verſuchte ſich eine dort wohnhafte 33 Jahre alte und alleinſtehende
Frau zu vergiften Sie wurde mit dem Krankenwagen der
Kal Klinik zugeführt Lebensgefahr beſteht anſcheinend nicht

Eine Wildererjahet Am 28 November nachmittags ſind auf

a re en r n v Wildernüberraſcht worden aber mit eines Kabnes unerkaunt entkommen Den Kahn haben ſ nach des Eröllwitzer
Ufers im Stich Der Eigentümer des Fahrzeugs konnte
auch noch nicht erm werden Es handelt ſich um eine ältere
Privatsondel mit dräunlichem Anſtrich und der Auſſchrift W

Schönhauſer Kopp Der Eigentümer des Kahnes oder wer zu der Ermittelung
beitragen kann wird erſucht ſich verfönlich oder ſchriftlich bei der
Kriminalpolizei Zimmer 36 oder 37 zu melden

Theater Konzert und Vorträge
Jm Stadttheater kommt Biörnſons Komödie Geographie und

Liebe Freitag zur erſten Wiederholung Der Sonnabend bringt
cine Aufführung der Straußſchen Operette Wiener Vlut Am
Sonntag kommt nachmittags als Volksvorſtellung Schönthan und
Kadelbürgs bekanntes Luſtſpiel Die berühmte Frau zur Auf
führung während für abends wie bereits mitgeteilt die erſteAufführung von Carmen vorgeſehen ſt Außer der dere ſts be
tannt gegebenen Beſetzung ſind noch beſchäftigt die Damen Dorp
als Micagela ferner die Damen Schwarz und Vöhmer und die
Herren Fiſcher Semper Lieban und Roesler Die nächſte Auf
führung von Das Dreimäderlhaus iſt für Montag den 11 ds
feſtgeſetzt

Sinfonie Konzert im Stadttheater Am Sonnabend 16 ds
findet Sinfonie Konzert des Stadttheater Orcheſters ſtatt Als
muſital ſcher Leiter dieſes Konzertes wurde Herr Generalmuſik
direktor Dr Richard Strauß gewonnen Das Programm
des Abends welches Dr Richard Strauß leiten wird lautet
Jupiter Sinfonie von Mozart unvollendete Sinfonie von Schubert
und V Sinfonie Moll von Beethoven

Thalie Theater Am Sonntag den 10 Dezember gaſtiert das
Stadithegterperſonal wieder in den Thakliaſälen und zwar ge
langt das beliebte Volksſtück Dr Klaus von A Arronge bei
volkstümlichen Preifen zur Aufführung Der Vorverkauf zu dieſer
Vorſtellung iſt an den bekannten Stellen bereits eröffnet

Wärmſte Empfehlung verdient der 132 Kammermuſikabend
am Montag Ein überaus reizvolles und gediegenes Programm
liegt dieſem Abend zugrunde Außer Beethovens herrlichem
Streichquartett Dur Op 18 Rr 5 und Vrahms Klavierquartett

Moll Op 25 ſingt Helga Petri eine Tochter HenriPetris einige Lieder mit Streichquartett Vegleitung Näheres
in der deutigen Anzeige

Erich Augspach der zurzeit auf UArlaub aus dem Felde hier
weilt iſt vom Volksbildungsverein für einen Lieder
abend gewonnen worden der am 11 Dezember abends 816 Uhr
im großen Thaliaſaal ſtattfindet Die Zuſammenſtellung aus
gewählter Lieder von Robert Franz Franz Schubert Johannes
BVrahms und Valladen von Karl Loewe verſpricht einen Genuß
ſeltener Art wofür der künſtleriſche Ruf des ebenſo begabten wiebeliebten Sängers eine ſichere Gewähr bietet Die Begleitung am
Ritterflügel hat Herr Paul Klanert übernommen Eintritt ein
ſchließlich Vortragsfolge für Mitglieder 20 Pfg für Gäſte 1 Mk
im Vorverkauf 80 Pfs vom 8 Dezember ab in den ZHigarren
handlungen von Steinbrecher Jaſper Markt und Geiſtſtraße
G Viegte Geiſtſtraße Thaliadurchgang

Walhalla Theater Der Erfolg iſt den beliebten Dresdner
Viktoria Sängern treu geblieben das Walhallatheater iſt jeden
Abend gut beſetzt und wird von der Direktion darauf aufmerkſam
gemacht daß das glänzende Eröſtnungsprogramm nür noch wenige
Tage zur Darſtellung gelangt Wer alſo dieſen vielſeitigen Spiel
plan noch nicht geſehen hat möge ſich beeilen

Jm Paſſage Theater wird zur Zeit noch der phantaſtiſche Film
Der Trödler von Prag aufgeührt der jedem zu empfehlen iſt

Der Film iſt reich an maleriſchen ſtilvollen Szenen mit allen
Kniffen der Beleuchtungstechnik ausgeſtattet man beachte im
1 Akt die Szene im Zimmer der Weltdame und kann auch einen
Feinſchmecker befriedigen Das Motiv der Handlung iſt ein
wandfrei man ſtellt unwillkürlich Betrachtungen über die Wunder
kerze und das Leben an Die Komödie Ein helles Mädchen
vertritt den humoriſtiſchen Teil des Programms in ſehr unter
haltender Weiſe

Jm Paſſage Theater wird Marig Carmi in Der Letzte ſeinesGeſchlechts auftteten während Paul auf der Vergnügungsreiſe
für ausgiebigen Humor ſorgt

Das Aſtorig Lichtſpielhaus bringt von morgen ab ein ſpannen
des Detektivdrama Der Mann ohne Kopf ſowie ein feſſelndes
Luſtſpiel u a

an Oſtpreußen
Gebt für Bialla

Sammelſtellen Banken und Zeitungen

Straffammer

Halle 6 Dezember
Ein trugiſcher Vorfall

Der Chemiker Anders der auf den Elektronwerken be
ſchäftigt iſt ſaß an einem ſchönen Abend mit der Tochter
eines Gutsbeſitzers in deren Garten als beide einen
Pflaumendieb bemerkten Sie eilten raſch nach dem Baum
und ſtellten den Dieb der 1 x A ſtürzte und dieſen würgte
Das junge Mädchen beſaß Geiſtesgegenwart San auf den
Dieb loszuſchlagen ſo daß dieſer von Los fer ließ Die
Tochter rief dann ihren Vater zu Hilfe Der Dieb entwiſchte
jedoch über den Gartenzaun und ſtieß Drohungen gegen A
und das Mädchen aus Als Anders an den Gartenzaun
trat wurde er plötzlich mit fauſtgroßen Steinen beworfen
e ſeiner Aufregung griff er zum Revolver und gab zwei

chreckſchüſſe ab von denen er annahm daß ſie in die Garten
ecke gehen würden Jm nämlichen Augenblicke rief eine
Stimme Wer hat da geſchoſſen Beim Nachforſchen fand
man am Gartenzaun die Leiche des Lokomotivführers M
vor Es fand ſich auch eine Blutſpur die zum V führte
Nach Angaben ſeiner Kollegen ſoll M grri inuten vor
Abfeuern der üſſe die Lokomotive ſeines leeren Zuges
der in der Nähe des Gartens auf den vollen ges
wartete verlaſſen haben um auszutreten Ob ein tückiſcher

ufall ihn in die Schußrichtung führte oder ob er ſelbſt der
flaumendieb war konnte nicht feſtgeſtellt werden

Wegen fahrläſſiger Tötung und verbotenen Waffen
tragens mußte ſich dann der Chemiker verantworten Der
Staatsanwalt beantragte eine Geſamtſtrafe von 3 Monaten
3 Tagen Gefängnis A hätte vorſichtiger bei der Abgabe der
Schüſſe ſein müſſen

ie Strafkammer ſchloß ſ9 den W des Ver
teidigers an und ſprach den Angeklagten von der Anklagez hre Tötung frei verurteilte ihn aber wegen

affentragens zu 10 Mark Geldſtrafe W habe bei der Ab
abe der Schüſſe in Beſtürzung und Schrecken gehandelt Er

ei bedroht worden Das verbotene Waffentragen ſei nicht
ſcharf zu ahnden da die Waffe angeſchafft worden ſei zum

ſzes gegen Ueberfälle die tatſächlich ſchon vorgekommen
n 7

Fteiheitsberaubung
Die unverheirgtete Engelhard aus Solweing hatte

zwei in ihrem Hauſe wohnende Frauen in deren Wohnung
eingeſchloſſen ſo Jan dieſe bis zum Abend 7 heraus
konnten Wegen Freiheitsberaubung wurde die E jetzt zu
20 Mark Geldſtrafe verurteilt

ſeien die den Gegenſtand der Ver

I an

Schöffengericht

Halle 6 DezembeKein wucheriſcher Preis m
Die Handelsfrau Rothaupt c vor dem ffen

ericht verantworten weil ſie Hühnerkücken die erſt einSe h e i mit k7 verkauſt
haben ſollte Zu der Verhandlung war ein großerdändige Auſſeboten worden en

apparat und zwei Sachver FrauR die in Frage ſtehenden Tiere auf verſchiedenen
Dörfern im Lauſe von zwei Tagen aufgekauft Sie win
1,25 Mark ſür das Stück bezahlt haben handeltedie beſte Brut ſogenannte Erſt oder Maibrut Vul z
Zeugen konnte nicht feſtgeſtellt werden ob die Hühner die
die Angeklagte bei den Einzelnen gekauft hatte diefeni

et R W bigen iengeklagte will dort terhin gekauft un nn wendafſt dchahtt haben Die Sedan en erklären gege
daß die Kücken unter den obwaltenden Verhältniſſen nicht
teuer geweſen ſeien Man müſſe bedenken daß ſich dann die
Stadt Halle ſelbſt ſolcher wu rig Preiſe ſchuldig ge
macht hätte Die Stadt e für Hühner und Enten durch
ſchnittlich noch mehr gefordert

Unter dieſen Umſtänden mußte die Frau antragsgemäß
freigeſprochen werden

Provinzial Nachrichten
4 Lochau 7 Dez Ein ſeltener Fang glückte HerrnPrivatmann Sqreiber in ſeinem Gehböft Sein Jorterrier hatte

in einer Efeuhecke etwas Verdächtiges aufgeſtöbert und war nicht
von der Stelle zu dringen Bei der Unterſuchung ſprang ein
prachtvolles Exemplar von Edelmarder aus dem dicken Geſtrüpp
Der Räuber wurde nun von dem Hünde absefangen nur mit
Mühe gelang es allerdings den ſcharf um ſich beißenden Marder
unſchädlich zu machen

X Weſenitz 7 Des Der Waſſerſtand der Weißen
Elſter iſt ietzt ein ſo niedriger wie er ſelten um dieſe Zeit
beobachtet wird und höchſtens im Sommer auftritt Die Folge
davon iſt daß auch die Grundwaſſer im Auengelände verhältnis
mäßig tief ſtehen was ſich wieder dadurch bemerkbar macht daß
in den ſonſt waſſerreichen Lachen ein nur geringer Waſſerſtand
rorhanden iſt und verſchiedene ſogar gang ausgetrocnet ſind Jn
den Feldlagen ſind die Quellen ebenfalls weſentlich tiefer ge
gangen

Holzweißig 7 Dez Stiftung Der vor kurzem ver
ſtorbene Ehrenbürger der Stadt Kommerz enrat Louis Holz
weißig hat in ſeinem Teſtament eine Reihe von Zuwendungen in
Höhe von 35 500 Mark für wohltätige Zwecke beſtimint

o Hohenmölſen 7 Des Beſtrafte Ehrloſigkeit
Ein Liebesverhältnis mit einem ſranzöſiſchen Kriegsgefangenen
vnterhielt trotz des Verbotes ihres Vaters die ledige Jlſe O aus
Böſau auch hat ſie ſich wiederholt von dem Gefangenen küſſen
laſſen Das hieſige beſtrafte das Mädchen wegen
ſeines unwürdigen Verhaltens mit einer Woche Gefängnis

Eisleben 6 Dezember Der Kreistag des Mans
felder Seekreiſes deſchloß den König um die Ernennung
des Herrn Dr v Mettenheim zum Landrat des Mansfelder
Seekreiſes zu bitten

S Sangerhauſen 6
wurde in Viere bei Magdeburg in der Börde unter 79 Be
werbern zum Pfarrer gewählt

Lützen 7 Des Ein Unglücksfall mit tödlichem
Ausgang re re r geſtern früh 48 Uhr in der hieſigen
Dampfmolkerei Beim Abſtellen der Maſchene wurde der 16zährige
Lehrling Walter Führig aus Struppen bei Dresden von der Welle
erfaßt mehrere Male von dieſer herumgeſchleudert und ihm dabei
der Hals eingebrückt ſo daß der Erſtickungstod ſofort eintrat

Aſchersleben 7 Des Ein seitgemäßer Aufruf
Auf die tte des Ausſchuſſes für die JugendWeihnachtsſpende
iſt mit Erlaubnis der Direktoren in den Schulen folgender Auf
ruf verteilt worden Liebe Schüler und Schülerinnen Wieder
ſteht Weihnachten bevor Wieder wenden wir uns an euer gütes
Herz Jhr wißt wieviel Kinder das Feſt ohne Vater begeben
müſſen der in Rußland oder Frankreich den Todesſchlaf ſchläft
der zu eurem und unſerm Schutz in den Tod gegangen iſt Trauer
herrſcht in vielen Häuſern und Not dazu Meint ihr nicht daß ihr
den verwaiſten Kindern das für ſie ſo traurige Feſt etwas ver
ſchönern ſolltet Oft genügt eine Kleinigkeit um Freude zu
machen Gewiß habt ihr ſchon viel gegeben Aber vielleicht iſt
doch noch etwas übrig wenn ihr nachſeht was ihr init Erlaubnis
eurer Eltern abgeben könnt Ein ieder von euch möge nur ein
eingiges Kind bedenken Es muß nicht viel nicht Geld ſein es
müſſen auch nicht Lebensmittel e ſo erwünſcht ſie eben jetzt den
Bedürftigen ſind auch Spielſachen die ihr nicht mehr braucht
Soldaten Modellierbogen ein Lejebuch eine Jacke oder ein Rock
den ihr nicht mehr tragt werden ſehr willkommen ſein und zeigen
das ihr mit euren vom Schickſal weniger begünſtigten Alters
enoſſen von Hergen mitfühlt Euch ſelbſt aber wird es eitie
reude ſein zu ſehen wie ihr Freude bereitet und noch lange ein

frohes Bewußtſein mit wenigen Mitteln Gutes getan zu haben
Und ſo bitten wir euch fragt eure Eltern und füllt dann den an
kängenden Zettel recht deutlich aus und gebt ihn eurem Lehre
oder eurer Lehrerin

Nordhaufen 6 Dezember Günſtiger Ge undheite
zuſtand Nach dem Gutachten der hieſigen Schulärzte v
dem Urteile der Rektoren und Lehrer zeigt die liugen
unſerer Stadt keinerlei Erſcheinungen einer Unterernährung in
folge der Kriegskoſt

Leipzig 6 Dezember Der Uhr Labdenſchlu vo
Weihnachten fällt diesmal in Leipzig weil wegen des beſtehen
den Kohlenmangels tunlichſt an Beleuchtung geſpart werden
muß weg Mit Ausnahme der Sonnabende müſſen die offenen
Verkaufsſtellen wie gewöhnlich 8 Uhr abends geſchloſſen ſein
Ebenſo ſind die Ausnahmen von der vorgeſchriebenen voeſt
tuhezeit und ver angemeſſenen Mittagspanſe für Gehilfen Lebr
linge und Arbeiter aufgehoben

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

Sitzung vom 6 Dezember 1916
Am Miniſtertiſch Zu Beginn der Sitzung Kommiſſarien

Präſident Graf v ArnimVBoitzenburg eröffnete die
Sitzung nach 2 Uhr mit eiger Anſprache in der er dem An
denken Kaiſer Franz Joſefs wariherzige Worte widmete
und ſodann kurz auf die politiſchen Ereigniſſe und Kriegs
erjoeDas Haus ehrte das Andenken Kaiſer Franz galee und
danach das der inzwiſchen verſtorbenen Mitglieder de
Herrenhauſes durch Erheben von den Plätzen

Auf dert Tagesordnung ſtanden Einmalige Schut
beratung über Verlängerung der Amt dauer der Handel
kammermitglieder Setorrang über die r

eichsda vwirtſchaftlicher Fonds bei den rlehnskaſſen
betr den Erwerb pan Reichskriegdanleihen für

Dezember Pfarrer Kindler
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Jan teilen von
amelguß berzuſtellen noch au

de nzurbe dert andere ſühe Nachſpeiſen zu verfertigen Ferner

en uſw Warenumſabſtemſelausfſhriſnagen nd Ver
ug der Gemeindewahlen Alle dieſe Gegenſtände wer
ch den Berichten der Ausſchſiſſe für erledigt er

r

klär e hr Gegenſtand der Tagesordnung iſt der mündliche
Acht der Agrarkommiſſion über einen Antrag von

Se herg Lotin dahin zu wirken daß das Kriegsernäd
Herm der allen Anordnungen für die Volksernährung
n Futunſt mehr I bisher das m auf die Erzeun

von Lebensmitteln lkegen möge
von Seidlit Sandrecgti berichtete über die Ausſchuß

handlungen Das Kriegsernährungsamt kann wohl die
Wrräte verteilen ſie aber nicht en Der Antrag will
echt nut ne a m z e deme einſchärfen man bei allen Maßnahmen nicht nue denten darf was der Augenblick fordert ſondern auch

a die Zukunft z be nhglte alles v i ge
iſt dem Boden döchſtm rträge abzuringena Wehr Anerkennung und Dank würde ſie am
anſpornenbe e don Herdberg Lettinz Mein Antrag iſt nicht geſtellt

nene eIntereſſe der eme i nun nicht alles geim vie Erzeugungskraft unſerer Landwirtſchaft auf voller
Höhe zu erhalten ſo könnten wir mit der Verſorgung unſeres
Volkes in große Schwierigkeiten geraten Jch habe das Ver
Zanen zu der Staatsregierung daß wenn dieſer Antrag anmen wird wenn ſie ſchnell und energiſch prüft ob alles

mheden iſt um die Landwirtſchaft auf voller Höbe zu hal
en daß dann die Regierung mit feſter Hand dei Mi
ſtänden ad e m m das 20 ine Sehr e
Ztige Nahrung für die Zukunft zu beſchaffen In dieſerten Zeit müſſen alle einmütig zuſammenarbeiten für

das Wohl des Ganzen
Hverbürgermeiſter WallraffKöln Wir haben bisher ge

ſchwiegen weil jedes Wort von dieſer Stelle doppelt vor
ſichtig erwogen werden muß Mit dem Antrage ſoll nicht
einſeitig den Jnkereſſen der Landwirtſchaft oder der Ver
ſorger gedient werden Das erleichtert unſere Aufgabe Die
ndwiru wo rn ihre e Ser nur ges a nut

zätigen Jntelligenz fondern auch unſerer weiſen ZollpolitikSoweit der Landwirt ſeine Erzeugniſſe nicht unbedingt und

zur Jortienun der Erzeugung bedarf ſind ſie Gemeingut
des ganzen Volkes Die Landwirtſchaf wird vielfach de

We Fiend e e e zurückzuhalten Dieſer Glaube wur ärkt als nach der gün
ſtigen Ernteſtatiſtik den Skädtern nicht in erhofftem Maße
der Tiſch reichlicher gedeckt wurde Das erzeugte die Anſicht
entweder hält der Bauer unverantwortlich zurück oder der
Bürgermeiſter iſt ein Eſel Jetzt müſſen wir offen ſprechen

Das r v t ſchuldig e auch ewere t r
werden durchhalten mag au were Cntbeh
rungen koſten Die Aufgabe der Behörden auf dem flachen
Lande iſt ſchwer Der Landrat ſteht in dem Kreuzfeuer der
Verordnungen die in raſcher Aufeinanderfolge und in ihrer
Geſtalt den Blitzen ähneln Das vaterländiſche Hilfsdienſt
geſetz bekundet den Willen zum Ausharren bis zum glück
lichen Ende Es iſt nicht nur ein neues Bekenntnis daß
hinter unſerem glorreichen Heere die Heimat bis zum letzten
Mann ſteht ſondern auch ein Mittel die Bevölkerung auf
den Ernſt der Zeit hinzuweiſen Niemand wird das Reich
zerſtsren wenn es nur einig iſt und treu Dazu gehört ein
gutes Verhältnis zwiſchen Stadt und
a n n d adbeſt See nehmen wir den Antrag an
Beifall und Händeklatſchen

Landwirtſchaftsminiſter v Schorlemer Jch widerſtehe der
Verſuchung in dieſem Augenblick auf die ganze Frage der
Volksernährung einzugehen Ich fürchte das ſchöne Bild

de ad in r 9pe d u ergibt dasi er Einmütigkeit und übereinſtimmung darin daß wir durchhalten ſollen und werden bis

zum Ende dieſes Krieges und darüber hinaus Wir wer
den dann im weſentlichen auf die eigene Erzeugung von
Sbensmitteln und die eigene Kraft angewieſen ſein und

San der kehrte ln e nene en ne
e der e ng jch will nicht ſagen de ungersvor der Tüt iſt fo werden wir auch im Frieden unſere wirt
ſhaftlichen Verhältniſſe von heute auf morgen nicht anders
ändern können als aus eigener Kraft Es iſt wichtig daß
bei allen Ernährungsmaßnahmen ſich der Schutz der
e Aula das mit P men Tr d ole Das iſt
e Aufgabe des neuen Kriegsamtes Jm Volke wird dertrag Wiederhall finden daß ohne Zwang alles

z was für die Volksernährung nötig iſt für die ſtädti

e e e eg andwirtſchaft und daß die Landwirtſchaft zu allen
fern bereit iſt damit wir in dieſer ſchwierigen Zeit am

ſten weiter und zu Ende kommen Dies wird geſchehen

tung
ſchiebu

den na

enn wir einig ſind in dem einem großen Ziel Durch
olten bis zum ſiegreichen Ende dieſesLrieges Lebhafter Beifall

derxe Schlußantrag wurde angenommen ebenſo der Antrag
ersberg einſtimmig
an war die Tagesordnung erledigt
Rächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Geſchäftlichese Vorlagen Einkommenſtenernovelle ſeliche t

Schluß gegen 4 Uhr e

Vermiſchtes
Achenloſe Tage in Frankreich

einer Verſammlung dar on
Wegen der Erſparnis von ucker und anderen Badck

jetzt ab weder Kuchen mit Zuckerglaſur oder
Sandtorten Eis oder Eis

ntrag angenommen än zwei Tagen in der WocheFreitag 6ſämtliche Konditoreien zu ſchließen

Der Hamſterkürhbis

ontag und

JnUnter den b bat ſich folgendes ergötzliches Stückchen oreignet

de

larg Mittel gefunden zu haben alaubts die Wa

eheHnitt ewöhnlich

nen

em 4 v 2Wenn die Schninſtachen fein ſäuberlich aneinandergefügt

zuffuche n vielen Stadtfrauen die jetzt gern ländl che Gegenden
inliche um ihren mageren Beſtand an Lebensmitteln durch

Zufuhr abzuhelfen befand ſich dine die ein beſonders

at ha chjamkeit desnbofsverkehr argwöhniſch auf Hamſter überwachenden
zu täuſchen Beſagte Hawnſterin hatte ſich einen

grvßen Klirb s ſt dieſen mitten durch
as Fleiſch herausgeſchält Sie erhielt dadurch

n ganz anſehnlichem Ranminhalt der außer
en und
Behälter

n Zuckerbäcker wurde

Mitteldeutsche Privat Bank

wurden ſetne Hohlheit n verbarg und ganz das Ausſehen eines reicht gen Kürdiſfes hatte So vorbereitet wurde der
uch der Rieſenfrucht mit allerhand ſeltenen Dingen wie Eiern
tter Wurſt und Fett tüchtig ausgepolſtert die beiden Hälften

wurden gledann kunſtgerecht wieder aufeinandergeleimt So
nun zur Bahn Schon hatte ſie den rettenden Hafen die Tür
des Eiſenbahnwagens beinahe erreicht als ihr der Kürbis
tm Gedränge entfiel Den Schluß der Geſchichte kann man ſich
leicht denken

Eine Verbeſſerung des Fernſprechverkehrgs Aus Chriſtiania
wird gemeldet Hier iſt eine Geſellſchaft gegründet worden die
eine neue Erfindung auf dem Gebet des er ver
werten will Durch Konſtruktion beſonderer Mikrophone iſt es

lungen bei gewöhnlicher Stromſtärte über die doppelte Ent
tnung als bisher zu ſprechen Die neue Erſindung auch fürbrahrisſe Telegraphie verwendet werden

Die u Schule in Brüſſel Außerordenlich erfreuliche
Ergebniſſe ß die dere St in Brüſſel auf Sie eröffnete
das Winterbalbjahr mit ülern eine Höhe die ſie frühernie erreicht datte Ein echt deutſcher vpiertandiſde Geiſt durch
ziedt die Muſteranſtalt die allein auf die 5 Kriegsanleihe nicht
weniger als 108 000 Mark ſammelte

ml Kindermund Jn der Schule meldet ſich eins von den
Allerkleinſten und fragt die Lehrerin Fräulein iſt der liebe
Gott krank Rein warum glauhſt Du denn das Kind
Mutti hat doch heute früh aus der Zeitung vorgeleſen der liebe
Gott hätte Doktor Schmidt zu ſich gerufen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Univerſitätsprofeſſor Karl Poſſelt iſt 70 Jahre alt inün et Er r zu den älteſten Dozenten

der Münchener Hochſchule Als Privatdozent für römiſches
Recht und bürgerliches Recht wurde an der Greifswalder
Univerſität der Gerichtsaſſeſſor Dr jur Hans Otto de Boor
zugelaſſen Seine Habilitationsſchrift trägt den Titel Urheber
recht und Verlagsrecht Ein Beitrag zur Theorie der abſoluten
Rechte

Literariſches
Teufel Marietta

Verflixte Geſchichten von Arthur Landsberger Verlag Gedtg
üller in München

Arthur Landsberger der geniale Schilderer und Anäalytiker
des heutigen Berliner Lebens hat ſich in den verhältnismäßig
wenigen Jahren ſeiner belletriſtiſchen Wirkſamkeit derart in die
Serzen ſeiner begeiſterten Leſer eingeſchrieben ſeine Gemeinde
zu der die beſten Litergturkenner gehören iſt in einer ſolchen
Weiſe avgewäachſen daß ſich eine gewiſſenhafte Kritit welche ſich
die Verbreitung einwandfte er Kunſtwerke zur Aufgabe macht
ſeinen Reupublikationen gegenüber in der angenehmen Lagebefindet ſte einfach annoncieren zu müſſen Das Publikum dem
die dichteriſchen Qualitäten vor allem die wunderbare Plaſtit
und die unerſchöpfliche ſtreng logiſche Erfindungsgabe dieſes
Helden der Feder ebenſo geläufig ſind wie die eines Stratz vder
Herzog greift dann von ſelbſt mit berechtigtem Eifer zu der
Rovität von der ſie von vornhetein bie Gewißheit beſitzt daß
dieſe ihr einige Stunden angenehmſter äſthet cher Unterhaltung
bereiten wird

Auch das jüngſte Buch dieſes vielſeitigen Autors Teufel
Marietta eine Sammlung von drei entzückenden in Künſtler
tteiſen ſpielenden Humoresken iſt ein richtiger Landsberger ein
Werk voll Leben Uebermut und Wahrheit Wenn ſchon die
früheren Romane desſelben Zeugnis dafür ablegten daß er eine
ſtarkftießende humoriſtiſch ſatiriſche Ader beſitzt die W nicht inPhraſen und Witzen erſchöpft ſondern den Rachdru auf die
Setuation legt ſo zeigt er doch erſt hier daß der echte goldene
hergerquickende Humor ſein ureigenſtes Schaffensgebiet datſtellt
Es wäre ſchade von dem Jnhalte a prächtigen Büchleins
das ſich auch als Weihnachtsgabe trefflich eignet auch nür ein

Wir können nur ſagen Nimm und lies
Max Weiß

Wort zu verraten

n

Jacks Beautwerdung
Ein Seerontan von Clärk Rußel Verlag Robert Lutz in

Stuttgart
Rußels wunderbar r und in ihren dem Leben enti

nommenen Handlungen äu a ſpannende Seeromane e
heute kaum mehr der Empfehlung ſie zählen längſt zu den be
ljebteſten und ob ihres hohen ſittlichen Gehaltes verbreitetſten
Werken der Volksliterntur womit jedoch keineswegs geſagt ſeinſoll daß nicht auch der veltetriſtiſche Feinſchmecker Genuß daran
finden könne denn es ſteckt wahre Kunſt und edle Poeſie darin
Mit vollem Recht ſchreibt daher die Tägl Rundſchau von ihnen

Es weht manche ſteife Briſe durch dieſe Bücher Aufregung
Kämpfe Gefahren erlebt man mit Kampf vprächtiger Mannes
eſtalten mit dem Elemente mit dem Gegner und dem eigenen

Herzen Ein gutes Stück Literatur lege liegt in den Bänden
und mancher Beitrag zur Naturgeſchichte und Geographie

Was hier im allgemeinen g rieben iſt bas gilt ganz be
ſonders auch von vorliegender überaus abwechſelungsreichen Er
zählung die uns von den Liebesleiden und Freuden eines jungen
kernigen Seemanns berichtet der erſt nach zahlreichen erfolgreich beſtandenen Abenteuern und Widerwärtigkeiten das ſüde

Ziel ſeiner Sehnſucht erreicht Mehr wollen wir von dem Jn
halte dieſes kerngeſunden Buches nicht verraten es wäre ſchade
varum Wer ſich von Rußels Richtung und Können raſch ein
klares Bild und ſich ſelbſt einige genußreiche Stunden verſchaffen
will dem können wir dasſelbe warm ans Herz legen

e

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redahtion teiſnerlei Verantwortung für ſie dleibt
auf Grund des 9 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in volem Unfange

der Einſender verantwortlich

Fahnen heraus
Bei dem entſcheidenden r in Rumänien war es leider

wieder ſehr bedauerlich daß im Verhältnis ſo wenig Fahnen zu
ſehen waren Da ſollte uns doch kein Regen hindern der Freude
auch äußerlich Ausdruck zu geben Wenn auch bei der Pro
klamation des Königreichs Polen keine Fahnen zu ſehen waren
ſo iſt dies darauf r hren daß viele davon enttäuſcht waren
und anderes vermutet hatten Jetzt aber nach ſo langer
Jeit unſere Helden und unſere Verbündeten einen ſo hetrlichen
Sieg errungen haben heißt es auch bei uns Hallenſern Herans

mit den Fahnen Makan

Brieftaſten
Jeder Anfrage i die ken Abonnenentegquüngg detzaſügen

Herrn N in Schr Sie müſſen zählen
Herrn J H in Sch Jn beſonderem Brieſe erhielten Sie

genaue Antwort

Handel Gewerbe und Verkehr
Zuckerraſſinerie Halle

Jm Geſchäftsbericht führt die Verwaltung aus
Die Rübenernte des Jahres 1915 war klein und die her

geſtellte Zuckermenge für den Bedarf nicht ausreichend deshalb
entſchloß ſich dee Regierung die Abſatzregelung für Verbrauchs
zucker in eigene Hand zu nehmen Zu dieſem Zwecke wurde auf
Anordnung des Reichskanzlers vom 10 April 1916 die Reichs
suckerſtelle begründet die im Einvernehmen mit dem Kriegs
ernährungsamt die verfügbare Menge an Verbrauchszucker für
die Gemeinden die Heeresverwaltung und die zuckerverardetenden
Jnduſtrien feſtfetzt und entſprechende Anweiſungen an die Ver
lhrauchszuckerfabriken erteilt Der Abſatz mußte daraufhin und
angeſichts der bedauerlichen teilweiſen Ausſchaltung des Jucker
großhandels ganz neue Wege ſuchen Es bedurſte der Aufwendung
der ganzen Kraft unſeres dutch Einberufungen abermals ſtark
eingeſchtänkten kauſmänniſchen Beamtenſtandes um die Keuen
Aufgaben zu bewält gen und die durch ſie bedingten Mehrardeiten
zu keiſten Noch ſchwietiger geſtalteten ſich die Verhältniſſe im
Betriebe und nur die aufopſernde Tätigkeit unſerer Beamten
und Arbeiter ermöglichte uns eine Rohzuckervetarbeitung im Um
fange des Porjahres Als Anerkennung ſollen wiederum aus den
Gewinn erhebliche Zuwendungen an diejenigen unſerer Mit
arbeiter gemacht werden die uns auch im neuen Geſchäfisabſchnitt
treu bleiben Außerdem ſind Teuerungszulagen ſchon im Laufe
des Geſchäftsjahres gewährt worden Nicht unerwähnt ma
bleiben daß ſchon im abgelaufenen Jahre die Preiſe für Kohken
und ſämtliche Materialien eine außerordentliche Höhe erreichten
und daß ſie auch im neu beginnenden Geſchäftsjahre in weiteren
raſchen Anſteigen geblieben ſind die Beſchaffungen geſtalten ſich
ebenfalls von Tag zu Tag ſchwieriger

Wie die Jahresrechnung ergibt wurden die Abſchreibungen
wieder wie im Voriahre auf ungefähr 334 000 Mark feſtgeſeßt da
ſich gelegentlich der Ausbeſſerungen eine ganz unerwartete Ab
nützung unſerer Maſchinen Geräte uſw herausſtellte verſchuldet
vurch den ſteten Wechſel der Leute und die unvermerdliche ſchlechte
Behandlung durch ungeſchulte Kräfte Ferner haben unſere
Einrichtungen durch den Ausbau ſehr bedeutender Mengen Kupfer
für den Vedarf des Heeres und deren Erſatz durch Eifen eine ganz
erhebliche Wertverminderung erfahren Unter den geſchilderten
Verhältniſſen und bei der ungünſtigeren Ausbeute aus z T recht
minderwertigen und dabei noch ungewöhnlich lange gelagerten
Rohzuckern hat der Reingewinn gegen das Vorjahr eine Ermäßi
gung erfahren er geſtattet bei teilweiſer Verwendung des Vor
trages die Ausſchüttung einer Dividende von 18 Prozent und vie
Rügſtellung von 80 000 Mark für Kriegsunterſtützungen ſowie
von 150 000 Mark für Kriegswohlfahrtszwecke

Die Kämpfer an und hinter der Front nach Kräften an den
Erfolge unſerer Arbeit teilnehmen zu laſſen halten wir für eine
vaterländiſche Pflicht An den Zeichnungen für die Kriegsaſt
leihen haben wir uns wieder beteiligt und verweiſen dieſerhalb
auf die Vermögensaufſtellung

Für den Betriebsabſchnitt 1916717 den wir am 6 Oktobe

licher Schwierigkeiten und es iſt damit zu rechnen daß dieſe nach
eröffnet haben zeigt ſich ſchon jetzt eine weitere an ſämt

zeder Richtung noch zunehmen werden Leider hat die Regierung
2

bei Feſtſetzung der Verarbeitungsſpanne zwiſchen Rohzucker und
Verbrauchszucker für 1916/17 weder dieſen ſchon frühzeitig ber
rorgehobenen Umſtänden entſprechende Rechnung geträgen noch
hat ſie berückſichtigt daß infolge des auf 16 Mark erhöhten Roh
zuckerpreiſes die Verluſte geſtiegen d

Für das künftige Ergebnis wird ſich dieſe Tatſache ſicherlich
bemerkbar machen doch hoffen wir auch die kommenden ſchwierigen
Zeiten zu überwinden

Jn der Rechnung erſcheinen Betriebs und Geſchäftsunkoſten
mit 2 869 271 2 802 819 i Mark Abſchreibungen 334 664
t V 334 682 Mark der Reingewinn einſchl des Vor

trages 1607 637 gegen 2 351 071 Matk im Vorjahre Er ſoll in
folgender Weiſe verwendet werden ſatzungsgemäße Gewinnan
terle ſowie Zuwendung an Veamte ünd Arbeiter 178 749 236 917
Mark 18 Prozent Dividende im Vorjahr 25 Proz bei 6 Mill
Mark Aktienkapital Rückſtellung für Kriegswohlfahrtszwecke
150 060 i V 200 000 Mark Rückſte n ſer Kriegsunterſtützung
wieder 80 000 Mark Vortrag auf neue Rechnung 118 888 i V
334 154 Mark Die Geſchäftslage ſtellt ſich am Schluß des
Arheitsjahres wie folgt Bankguthaben 7 476 873 i V 6 779 957
Mark Buchforderungen in laufender Rechnung j 079 805 i V
1 365 501 Mark Vargeld 3817 6355 Mark Wertpapiere und
Kriegsanleihe 4 473 000 2 905 000 Mark Buchſchulden werden
einſchließlich der Schuld beim Kgl Hauptzollamt für Verbrauchs
abgabe 7 066 223 i V 6 720 947 Mark äusgewieſen

Maſchinenbauganſtalt Kirchner Es Akt Geſ in Leipzig
Der Betriebsgewinn ſtellt ſich für das am 30 Juni äbgelaufene
Geſchäftsjahr auf 2 453 593 Mk i V 1428 074 Demgegen
über erforderten Fabrikationskoſten 1725 2659 Mk i V
1048 751 Nach Abſchreibungen von 118668 Mk i V
140 698 ergibt ſich zuzüglich Vortrag ein Reingewinn von
706 122 Mk i V 417 330 Hieraus ſollen für Wohlfahrts
zwecke 95 000 Mk 65 000 aufgewendet der Kriegsrücklage wie
der 100 000 Mk überwieſen und eine Dividende von je 6 Prozent
auf die Vorzugs und Stammaktien 3 V 6 Prozent auf die Vor
zugsaktien verteilt werden Auf neue Rechnung kommen
193 156 i V 95 467 Ferner gelangt die für 1913/14 rück
ſtändige Dividende von 16 Prozent auf die
Stammaktien zur Auszahlung Der erforderliche Betrag
iſt ſeinerzeit mit 480 150 Mk zurückgeſtellt worden Der Auf
tragsbeſtand des Unternehmens im neuen Geſchäftsjahr iſt reich
lich groß und auch der Eingang an Aufträgen bisher höher als
im Voriahre Die Verwaltung hofft daß das Ergebnis des neuen
len Mres nicht ſchlechter ſein werde als das des abge

iaufenen
Akt Geſ für Fabrikation von Eiſenbahnmaterial Lüders

zu Eörlitz Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf
10 Prozent feſt Das Werk iſt wie mitgeteilt wurde bis an die
Grenze ſeiner Leiſtungsfähigkeit die während des Krieges be
deutend geſtiegen iſt hauptſächlich mit Stagisaufträgen beſchäf
tigt Beſondets die Revaratutwerkſtätten ſind ſo ſtark beſetzt
daß andere dringende Arbeiten zurückgeſtellt werden mußten

Woafſerſtande
a dedente bei unter Kull

Fad Wuche
c

Saale und Unſirut
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fabrik Kronprinzenſtraße 4 erbeten

Amkliche Bekannimachnngen

Bekanntmachung
Dietenigen Kolonialwaren und Materialwarenhändler welche

ſtädtiſche Teigwaren verkauft haben werden hierdurch aufge
jurdert den vorhandenen Beſtand binnen dr
yrnährungsamt Schmerſtraße 1

Halle den 7 Dezember 1916

Vetanntmachung
Die Jnhaber von Arbeitsſtätten auf denen bis zu 100 Kriegs

gefangene beſchäftigt ſind werden aufgefordert die Zahl der in
der Zeit vom 1 bis 30 November 1916 beſchäftigten Kriegsge
fongenen und deren Wachtmannſchaften binnen 3 Tagen zwecks
Zucer verſorgung ſchriftlich bei unſerem Stadt Ernährungsamt
Schmeerſtraße 1 Zimmer 19 anzumelden

Halle den 7 Dezember 1916

Oliene

e a u rerOtto Grote BVaugeſchäft

ei Tagen im Stadt
Zimmer 18 ſchriftlich anzuzeigen

Der Magiſtrat
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Albrechtſtraße

W

Zurerlässige Buchhatterin
erfahren in der Führung von Betriebsbüchern und Lohnliſten auch

flotte Stenotypistin
zum ſoforigen An geſucht
Kupferswerk Trotha G m B HE

Halle g d S Trotha

finden Sie Ranni cheſtr 12

Gut möbl Zimmer
nahe Franckeſche Stiftungen

Javorüösvigo billige Dre

für das Feld und Nilitär Dienst

welche zur Schonung der eigenen gaten
Uhr dienen sollen

Mit und ohne Radium Leuchtblatt
Armband oder in der Tasche zu tragen

l rechts

Sbhenerntline täglich von 12 3 Uhr

Vereinsmitglieder

und Engliſch Mittagstiſch Venſion

Fernru

Vorträge Unterhaltungsabende
Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4

f 3119

tür Handlungsgehilfinnen wochen

n Unterricht inallen Handelsfächern Stenographie
und Maſchinenſchreiben Franzöſiſch

1 1 17 zu mieten gejucht
Unent unter V 4200 a tgeltlich für Geſchäftstnhaber und Vogter Hage n Haaſenſtein K

C Mietsgesuche
I

5 Zimmer mit Zubehör ſofort oder
Angebote

Gr Brauhausſtr ff unter

Halſmännscherbehrine,s

achtbarer Eitern wird z 1 April 1917
oder früher für unſer Fabrikkontor
gegen Vergütung gejucht Angebote
unter Beifügung Zeugnis Ab80 Der
ſchriften an Deutſche Loofahwaren

Knaben2

die Oſtern die Schule verlaſſen und
das Buchdruck gewerbe ols Seter oder
Drumker erlernen wollen geſucht
Baldige Anmeldungen wochentäglech
n 19 bis 3 Uhr in
eurſtelenz Machweie der Buch
zruckereibeſitzer Vereinigung für
Halle und Umgebung Mittelſtr 11 13
Jung Nenſtmnädchen

Antrittstermin an

Reuter Straube Halle

ung Mädchen
für Kontor geſucht

Beherrſchung der Schreibmaſchine und
Stenographie Bedingung Schriftliche
Bewerbungen mit Gehaltsanſpruch und

an die Exped d Ztg

Gut möbliertes Zimmer
geſucht Nähe Neue Promenade

P 3269

Ein altes gut eingef ſolid

Stellen Gesuche

Jahre jncht Stellung

Tühhtige Weißnäherin

unter O 3268 an die Exp d Ztg erb

n milteldeutſcher VReſidenzſt

I zſerten fort günſtig zu verkaufe

Exiſtenz

Vermietungen R ſt gung z l 3 7h Der geeignet
Prinzeuftr 24 Vahnnühez Jannar von Kinderlojem Ehe

paar gejucht
Geißſtraße 53
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Für das We

5 Zimmer Wohn Küche
Jnnenkl ev Kontor

kriegebeſchädigten ſichere
ſuchenden Herrn
tanien belieben
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e agdeburg
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empfehlen wir zu vorteilhaft billigen Preisen alle Arten
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lmit Kamelnaur Schlüpfer
mit Kordelsohlen
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lederstiefel Perby
enit Holzsoble in schöner Vor

Damen und Herren Stiefel
in Boxcalf Chevreaus Chrom Chevreaus

Rob Chevreaus
Lackleder mit verschiedenen Einsätzen

in grober uswahi zu bekannt

bill gsten Preisen

36 49

50 75
Wichsleder Kingergttefel

Normalform genagelter
25 26

50

Kindhox Derhy See
mit echter Kappe genageltem Unterboden

27 30 3135950 10 50

Unterboden
2728 mit325 150

Ledersohble
30

kVord ad Plüschpantoffel

r Daaen 40 für Herren 65

00

Tuch Schnallensnefel
fur Demen mit warmen Futter und

50

Daumen Filz Schnallen Stiefel
Filz und kräftiger Ledersohle

verdeckter Naht

36 42 Paar nur 25

Damen Hlitärtuch Hausgchune
mit Spaltledereohle

Paar nur 65

Herren Wichsleder Stiefel
i Schnür Zug und Sehnalle c

D

e Damen I I0 ar Herren 25

Wlehachs Schuhwarenhaus
12 Kleine Ulrichstrasse 12

40 46
11 50

38 39
I 00

Zu verkaufen

Agenturgeſchäft

der Lebensmittel Wein
u SpiritnoſenBranche

L

adt miterrlicher Umgegend iſt infol

Reſerenzen der vertretenen
wirklich nur prima Firmen ſtehen zur

t auch jür S

Verſorgung S
Refl Su zu ſchreiben unter

Feine H L 436 an Rudolf Meosse

es

lge uner
war eten Todesfales des Beſitzers ſo

ort n Fürrührigen Herrn eine angenchme qute

Gustau Uhlig Unrmacher nun

IE XECUIIIIIIIIIIIIIFernsprecher 6280

t Sehpeeheht

J Haue Gr Steinſtraße 64

Unter

CGegründet 1850

I

Mlitär Dienst Ihren mit Wecker

Armband Dhren in Vilber Tula und Colh

Damen u Hlerren Dhren in dilber Tula u Colg

in jeder Preislage mit guten Werkesoliden Preisen in großer Auswanl

Gustav Uhlig an er
Auf Jede Vhr reelle gebriſtlleke Caranle

Sarerlässigo Beparatar VForkstätte

Sonntsos geöſfnet bis 7 Uhr abends

Brillanten Zäcker und Konditoren
billig verk Off u T A 6490 d Er Können unbedrucktes Zeitungspapier Rollenreſte zu Einſchiags

en r geeignet in der Geſchäftsſtelle dieſer
Kaufgesuche eitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor crhalten

vüule Wolle und Tierhacre Hals u Iungenſeiſen z
paſen gdge Mitteilungen von Urzten Apothekern und Leidenden einwandfrei

d devweiſen unſere in RiGebr Danslowitz Rotolin PillenS tn jahrelanger Praxieo vorzügliche Erfolge
Fiſcherplan 2 h sußten Verſchleimung Auswurf Nachtſchweiß Süiche im Rücken u Brufſtſchmerz

hörten auf Appetit u Körpergewicht hoben ſich raſch allgem Wohlbefinden
S e ſtellte ſich ein Erhältlich die Schachtel zu 2 M in allen Apotheken wenn

c aicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapotheke
J Ausführliche Broſchüre koſtenfrei Jioen S So Serlin W es

V Ständige Niederlage in Hale Rdler Apotheke
Leere kleine

Kiüsten
kauft

H Schnee Nachk Brüderſtr 2 SDarenonnaes gern
h BraneHandtaschen Spertatsanatorium LUebensteln

gut u billig im

8 S v RKlaenach Thür Ganzſähris

Spezialgeschäft

Max Löschke
Aller Markt 3

Zugelaufen
Sein unger deutſcher Schäferhund Geg

Erſtattung der Koſten abzuordern
Leipzigerſtraße 7

Vermischtes

e

familien Habarienten

h Am S d Mts entschlief
e unser lieberVater Sochwie S

ger und Grossveater

der Oberbergamts
Kanzlei linspektor a DHermann Mevörnc J S R S r

h s

t WS a empfiehlt Lebensjahret n i Haile coen 7 Dez 1916S 173 als besondere SperialitätS Viele Mauheiten Ah Möbelfabrik in tiefer Trauer
Nur gute Qualitäten C t S S iſj iche auptmann I kamllfe Einsthauri

5 le
Kl Ulrichstr 86 e und b I Dio Einsscherung hat

Riesenauswahl auf Wunsch des Voer
I storbenen in eiler StilleH u F Ebermann stattgefundenKlubsofasu Klubsesselnl

i Ca 100 Musterzimmer

h unser treusorgender Vater uno Grossvater der Lehrer und Organist a D

S im 84 Lebensjahre
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Statt besonderer Anzeige
Am Dienstag abend verschled sanft nach kurzem Celden mein lleber Mann

Johann Gottlob Wurfschmicdt
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Ernestine Wurfschmidt geb Plötz
Willi Wurfschmidt Könlol Musikair und Frau geb Werther Halle
Dr Paul Wurfschmidt prakt Zahnarzt und Frau geb Gericke Konolitz
Dr Bernhardt Wurischmidt uoo frau geb Schmidt Serlio

Ella Wurfschmidt Halle
Belleiosbesucne dankend abgelehnt
Teffnahmsvoil zuqedeachte Kranzspenden

J Ffrie gen fleischerstrasse abzugeden
Beerdiqung Sonnabend nachm 3 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes

e

e

ehe

e
e

bitten wie bel Beerdlgungsanstolt
r

T e

ene

Statt vesonderer Meldung vGestern nachmittag entschlief sanft nach langem schwerem mit
grosser Geduld getragenem Leioen meine innigstgeliebte Frau unsere
treusorgende liebe Mutter Schwieger und Grossmwutter Schwester
Schwägerin und Tante

Frau Emma Woepke er Häcdicke
Halfle Trotha den 6 Dezember 1916

Im tiefsten Schmerz
Alexander Woepke Mählenbesitzer
Kurt Woepke Unter offizier z Zt im Foeldoe
Liesel Eck geb Woepke
Fritz Woepke Eeutnant z Zt im Foelde
Gertrud Woepke
Fritz Ecke Oberleutnant z Zt in Strassburg
und ein Enkel

Die Beerdigung findet Sonnavend den 9 d Mis, nachmittags 2 Uhr von Je
i Krche zu Trotha aus sgtöatt

im fast vollendeten 75 S

gra
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